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Weitere Beiträge zur Flora von Pommern. III.

Von C. W a r n s 1 i' f.

(Fortsetzung.)

Br, polygamum J\arnst, ti. sp.

Erdmoos; in dunkelgrünen, dichten, mattglänzenden Rasen;
habituell noch am meisten an Br. salehrosmn erinnernd. Stengel

kriechend, unregelmässig mit verbogenen, bis 2 cm langen, nach

der Spitze verdünnten, locker beblätterten, einfachen oder secundär

verzweigten Aesten, durch zahlreiche Rhizoidenbüschel dem Boden
fest angeheftet, weder Stamm- noch Astspitzen stoloniform, mit-

unter auch die Aeste in ihrer unteren Hälfte wurzelnd.

Sten gel blätt er breit-lanzettlich, flachrandig, in der oberen
Hälfte bald stärker, bald schwächer gesägt, mit einer starken

oder mehreren schwachen Längsfalten; Rippe dünn und etwa ^ji

des Blattes durchlaufend, aussen am Grunde häufig mit Rhizoiden;

Zellen eng, 8— 12mal so lang wie breit, nach der Basis allmählich

kürzer und weiter, am Grunde rechteckig, an den nicht herablaufen-

den Blattflügeln quadratisch und kurz rectangulär, nicht verdickt

und nicht oder kaum getüpfelt ; sämtliche Zellen mit grobkörnigem
Chlorophyll angefüllt, ohne oder mit gewundenem, erkennbarem
Primordialschlauch. Astblätter locker gestellt, trocken flatterig

abstehend und mit zumteil gedrehten Spitzen, öfter nur gegen die-

Spitze deutlich gesägt, im übrigen nach Grösse und Form von den

Stammblättern kaum verschieden.

Blüten polygam; die stengelständigen cf Blüten dick knospen-

förmig und mit zahlreichen, von Paraphysen überragten Antheri-

dien, die astständigen kleinen mit nur wenigen Antheridien; Hüll-

blätter aus eiförmigem Grunde in eine längere oder kürzere, meist

ganzrandige Spitze ausgezogen und ohne Rippe. $ und Zwitterblüten

stammständig, mit einer geringen Zahl Geschlechtsorgane, Hüll-

blätter beider ebenfalls rippenlos. Pericbaetialblätter scheidig,

plötzlich lang pfriemenförmig, rippenlos oder zart gerippt. Kapsel

auf kurzer, glatter Sota übergeneigt; Epidermiszellen der Urne
kurz rectangulär, quadratisch und polygonal. Zähne des äusseren

Peristoms unten rotbraun, nach oben gelb und in der Spitze weiss,

breit treppenförmig gesäumt, aussen mit medianer Zickzacklinie

und quergestreift, oben grob papillös; inneres Peristom blassgelb,

Fortsätze breit klaff'end, Wimpern sehr fein, meist mit Anhängseln.

Sporen olivengrün, 15—25 [jl diam.

Buslar: Pfarrgarten unter Gesträuch auf fettem Boden. Von
Br. salehrosuin hauptsächlich durch polygame Blüten und schwach-

faltige Blätter verschieden.

Br. velufhinni Br. cur. In reichfruchtenden dichten Rasen auf einer alten

Kopfweide am Wege nach Klützow.

Br. glareosum Br. eur. Buslar: Mergelgrube am Wege nach Klützow ster.

Br. albicans Br. eur. Ebendort.

Hypnum chrysophyllum Brie], (f. Buslar: In einer alten Mergelgrube

rechts vom Wege nach Margaretenhof.

H. steUatum Schrb. Carolinenhorst: Auf Moorwiesen zwischen Carices.

H. poh/f/aDinni ScJipr. rar. fallacionam Jnr. c. fr. Gr. Küssow : Innerhalb

der Phragmitisregion im Madübette.

H. Kneiffii Sclqjr. Carolinenhorst: In verlassenen Torfgräben schwimmend.
(Schluss folgt.)
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